
Theater in Düsseldorf. ">?.

Mit obrigkeitlicher Bewilligung
wird

Heute Sonntag den 3ttm Dezember 18^5 aufgeführt:

Der Dvrfbarbicr.

Eine komische Oper in 2 Auszügen von Weidmann- Musik von Schluck,

Personen:
Lup, ein Dorfbarbier ^ — -.
Suschen, seine Mündel ^, — —
Rund, Schulmeister — — —
Joseph, ein Nachbars Sohn — > -"
Adam, Barbier-Gesell _ -— —
Frau Margarethe, eine Schmidts Wittwe -^
Peter, ein Schneider — -^ —, —'
Philipp, l — — — —
Thomas,j »^ >» ^- —'
Bauern.

^ Herr Schmiedes
Mad> Brandt.

— Herr Petermann.
Herr Busck.

— Herr Günther.
Mad. Derossi.

— Herr D^uss! jun.
Herr Adolphi.

— Hen Hoffmann.

Zum Beschluß:

Der NchtwWer.

Eine Posse in 1 Auszug von Korner'

Personen:
Tobias Schwalbe, Nachtwächter in einer Provinzialstadt
Roschen, seine Muhme _ _<. —
Ernst Wachtel, i Studenten "° "
CarlZeiM, j^
Bürgermelster,
Stadtschreiber,
Barbier,
Schlosser,
Schmidt,
Schneider,
Tncvler,
Ovsthandlerln.
Trödelweiber.

Nachbarn des Nachtwachters

Herr Deross fen-
De,no<s. MüUer.
Herr Busch.
Herr Hoffmann,

Hcrr Schnuedel-
Herr Brandt.
Herr Günther.
Herr Pctermann.
Herr Adolphi.
Herr D'vssi jun.
Herr Rüg.

Sudente Vorstellung im dritten Monnemmt.
Preise der Platze:

Parquct und Loge 4, Stbr — Zweites Parqnet ? Slbr — Gallene ,3 Stbr-
Kinder unter ^ Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Halste

Bilws sind nu r an dem Ta ge gultia, < au w elcbem sie gewßt werden.________
Entre-Billets sind auf der Zollstraße No- 7^« im ersten Stock von Mo^aeus 3 bis 1 Uhr

und Nachmittags von 3 bis 5 Udr, so Wie aucr, an oer Kasse zu haben .
Erfrischungen aller Art, sind am Büffet, so mit dem Komodlenha^e m Verbindung

stehet zu haben-
Der Ordnung wegen wird der Besuch auf dem Theater, sowohl bei den Proben als Vorstellungen

Kochst ve be<en

das Ende nach 1/2 9 Uhr.
.Gedruckt bei A. C. Trost, dem alten Schlosse gegenüber Nro. 246.
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